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Nicht selten bricht der Tag an 
und Mark Tarmonea hat noch kein 
Auge zugetan. Draußen kräht der 
Hahn, und er sitzt am Rechner und 
schraubt zum hundertsten Mal am 
Arrangement. Beat, Basslauf, Syn-
theseizer, der Gitarre, dem Gesang: 
Erst wenn alles sitzt, kann er sich zu-
rücklehnen. „Manchmal dauert das 
24 Stunden am Stück“, sagt er. „Die-
ses konzentrierte Arbeiten ist ganz 
wichtig für mich. Das war schon im-
mer so.“

Mark Tarmonea ist oftmals kurz 
davor, die Musik hinzuschmeissen. 
Das hehre Ziel ist auch nach Jah-
ren harter Arbeit weit entfernt, un-
überwindbar sind nach wie vor die 
Hindernisse. Doch er kann und will 
nicht aufgeben, „Musik ist meine 
Berufung, etwas anderes kommt für 
mich nicht in Frage“, sagt er.

2014 ist dann der Wendepunkt für 
den vielseitigen Künstler. Sein da-
maliger Mitbewohner weckt Mark‘s 
Faszination für DJing und elektro-
nische Musik. Er beginnt bald sei-
ne deutschsprachigen Songs und 
seine bisherige traditionelle Form 
des Produzierens mit Deep House 
zu kombinieren. Ein neuer Sound ist 
geboren. Seine erste Single „Frei-

er Fall“ steigt Anfang 2014 mühe-
los in alle einschlägigen DJ-Charts 
ein und darf in gewisser Weise als 
Vorreiter für Songs wie „Wolke 4“ 
gelten, die gerade in vergleich-
barem Soundgewand zu Top 10 Eh-
ren kommen. Derzeit arbeitet Mark 
Tarmonea an seinem Debüt-Album. 
Einen Vorgeschmack darauf lieferte 
seine zweite Single „So Berlin“, die 
seit Monaten in den namhaften Mu-
sikblogs zelebriert wird.

Marc Heydecke und Marco Quaß 
sind die Plattenpussys, ein feierwü-
tiges DJ- Team mit der Aufgabe, den 
Dancefloor in ein Tollhaus zu verwan-
deln und den Euphoriepegel gen 
Unendlich zu treiben. Ihre Mittel? 
Treibender Techhouse, warme Me-
lodien, hitzige Housestücke, gepaart 
mit liebevollen Vocals und der Ex-
traportion Überraschung. Die eigene 
Crowd wird dabei zum illustren Fan-
block, der die frenetische Stimmung 
quer über den Floor transportiert. Ist 
die Masse einmal in Schwung, kann 
ihr keiner entkommen. Bestens zu er-
leben bei ihrem eigenen jährlichen 
JAAS-Festival in Thüringen.

Dabei sind Heydecke & Quaß 
auch hinter den Studiomauern um-
triebige Kerle. Ihre Eigenschöp-
fungen „Steezy“ und „Tille“ sind 2 
coole Housetracks geworden mit ein-
dringlichen Vocals und einer zucker-
süßen Melodie. Ihre Edits u.a. von 
Jennifer Lawrence „Hanging Tree“, 
sowie Kirill Bukka‘s „Sweet Moment“ 
und „Fire“ von Asta haben weit über 
Mitteldeutschland hinaus für Auf-
merksamkeit gesorgt und das stetig 
wachsende Tanzkollektiv ist sowieso 
von den Socken. Es wird also Zeit den 
Alltag liegen zu lassen. Es wird Zeit 
dem Spirit von Altenburg zu verfal-
len. Es wird Zeit für DIA Full House!

Das Interesse für die elektro-
nische Musik entdeckte er bereits in 
seinen jungen Jahren bei einer Gar-
tenfete mit Freunden. Dieses Gen-
re war für Ihn völlig neu und somit 
begann die Mission für sein Lebens-
werk. Mit dem Wunsch „einzigartig 
zu sein“ und „sich von der Masse 
abzuheben“, startete der damals 18 
jährige sein musikalisches Projekt 
mit dem Namen „AIRDICE“.

Bis heute kann er mit seiner Mu-
sik – bestehend aus treibenden Be-
ats und schönen Melodien – all seine 
Sets erfolgreich unter die tanzende 
Meute bringen. 

Seine größten Erfolge sind u.a. 
mit den beiden Hits „TU BIE“ sowie 
dem „FIRST LOVE REMIX“ von „Fi-
lou“ zu verzeichnen. Dazu kommen 
zahlreiche bekannte Festivals wie 
das Sputnik Springbreak, Helene 
Beach & Sonne Mond Sterne-Festival.

Hinter dem DJ-Duo Küche 80 
stehen Christian Fritsche und Bernd 
Catterfeld, zwei schrille Erfurter 
Szene-Friseure, die sich bereits seit 
2001 mit ihren House - und Electro-
Sets zu wahren „Heros of House-
music“ empor gespielt haben.

Sie spielten beide in angesagten 
Clubs und auf großen Events wie 
z.B. Centrum Erfurt, Joue Joue (EGA 
OX), SkyClub, Sonne Mond Sterne 

uvm. Inzwischen ist der Begriff
Küche 80 aus der House und Dance 
Scene nicht mehr wegzudenken. 

Das die Beiden in der Lage sind, 
die verschiedenen Clubs und Partys 
zu rocken, haben sie bereits mehr-
fach eindrucksvoll unter Beweis 
gestellt. Ihre handerlesenen Beats 
reißen die feiernde Menge mit 
und sorgen für wahre „hands up“-
Euphorie.
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Seit 2005 ist Blondee fester Be-
standteil der deutschen Deep-
House-Szene. Ob als DJ, Produzent 
oder Remixer – der gebürtige Pots-
damer begeistert bereits seit über 
10 Jahren mit seinen gefühlvollen 
und melodienreichen DJ-Sets und 
eigenen House-Produktionen. Da-
bei beweist Blondee nicht nur Fin-
gerspitzengefühl beim Transfer 
alter Klassiker in das Hier und Jetzt, 
sondern auch bei der Produktion 

neuer elektronischer Musik voller 
Emotionen und viel Durchsetzungs-
vermögen: Disco und Deep-House-
Perlen werden mit akustischen 
Gitarren-Licks und organischen 
Drum-Mustern angereichert, subtil 
gewählte Vocal-Parts sorgen für das 
gewisse Gefühl und werden durch 
treibende Club-Arrangements ab-
gerundet.

In seinen DJ-Sets führt Blondee 
Stile und Stimmen aus verschie-
denen Jahrzehnten eindrucksvoll 
zu einem unterhaltsamen und musi-
kalisch vielfältigen Mix zusammen, 
mit dem er nicht nur die Clubs deut-
scher Metropolen wie München und 
Berlin zum kochen brachte, sondern 
auch die Dancefloors auf Festivals 
wie der Nature One. 

Wer seinen Mix „Deutschunter-
richt“ kennt, der weiß, dass Blondee 
auch bereits vergessene und über-
sehene Schätze deutscher Musik-
geschichte immer wieder ans Ta-

geslicht fördert und für den Dance-
floor ständig neu interpretiert.

Blondee ist längst kein Newco-
mer und trotzdem werdet ihr den 
Namen in Zukunft öfter hören, denn 
je zuvor.

Foto:
Global Stage
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Dieses Statement über eine AM/
FM CD-Aufnahme gab es vom AC/
DC Lead-Gitarristen Angus Young 
höchstpersönlich bei einer Begeg-
nung mit Walter Tomasi von AM/FM 
im Jahre 2001 in München. 

Eine wertvollere oder höhere 
Auszeichnung und Bestätigung als 
diese vom Original selbst ausge-
sprochene kann es für eine AC/DC 
Tribute Band nicht geben.

Aber nicht nur aus diesem 
Grund gilt die AC/DC Show von 
AM/FM schon seit vielen Jahren für 
AC/DC-Fans und Rock-Fans in 
Deutschland, Europa und auch welt-
weit als vollwertiger Ersatz für echte 
AC/DC Konzerte. Auch Konzerte mit 
The Sweet, Slade, Doro, Krokus usw. 
und Auftritte auf Großveranstal-
tungen wie z.B. beim Wacken Rocks 
South Open Air zeugen von dieser 
verbrieften Qualität.

Ausgearbeitete Basslines und 
Drumbrakes, markante Vocals, 

stampfende Rhythmusarbeit, 100 % 
originaler Sound und energie-
geladene Gitarrensoli ala Angus 
Young, das sind die heraus-
ragenden Qualitäten der AC/DC 
Show von AM/FM.

Wenn man die Augen schließt, 
weiß man nicht, ob AM/FM oder 
AC/DC auf der Bühne steht, lautet 
oft der Kommentar des erstaunten 
Publikums, vieler Veranstalter und 
Künstlerkollegen. Sogar Musikjour-
nalisten sind begeistert.

Und wenn man die Augen wieder 
öffnet, sieht man die schweißtrei-
bende und optisch vom Original 
nicht mehr zu unterscheidende AM/
FM - AC/DC - Live - Show. Schul-
uniform, Duckwalk, Gestiken, Mi-
miken, Gimmicks usw... da stimmt 
wirklich alles.

Fans, die eine AM/FM - AC/DC - 
Live - Show miterlebt hatten, waren 
sich einig: AM/FM - original AC/DC 
- Muß man erlebt haben!

Die Rammstein Tribute Show 
RCZ aus Prag und Ostböhmen tritt 
seit mehreren Jahren erfolgreich in 
der gesamten Tschechischen Repu-
blik und im Ausland auf. So ist die 
Band in Deutschland, Polen und der 
Slowakei regelmäßiger Gast bei Fe-
stivals, Motorradtreffen, Stadtfesten 

und in Clubs. 
Die Konzerte bestehen nicht nur 

aus dem originalgetreuen Wieder-
geben der Lieder Rammsteins, son-
dern auch aus der dazu passenden 
und detailiert ausgearbeiteten Büh-
nenshow, authentischen Kostümen 
und qualitativer Pyrotechnik.

Foto: RCZ

Als offizielle Supportband beim 
Abschiedskonzert der Böhsen On-
kelz am Eurospeedway Lausitzring 
vom 15. bis 18. Juni 2005 sorgte auch 
STAINLESS STEEL für Partystimmung 
und ein gut gefülltes Festzelt. 

Regelmäßige Auftritte vor mehre-
ren tausend Zuschauern, zum Beispiel 
bei Veranstaltungen des offiziellen 
Böhse Onkelz-Fanclubs B.O.S.C. und 
Gastspiele bei Großveranstaltungen 
wie Wacken Rocks South untermau-
ern den guten Ruf, den sich die Band 

dank hervorragender Live-Quali-
täten, unbändiger Spielfreude, en-
ergiegeladener Show und über 10 
Jahren Bühnenpräsenz in Fankreisen 
erspielt hat. Die authentische Stimme 
von Sänger Christian, der mit seiner 
ehemaligen Band Koma auf gemein-
same Auftritte mit Onkelz-Sänger 
Kevin Russell zurückblicken kann, 
sorgt zusammen mit dem groovigen 
Drums und einer sehr original-
getreuen Gitarre für ein unvergess-
liches Konzerterlebnis.

Foto: STAINLESS STEEL

Aus einer simplen Idee entstand 
eine Freundschaft unter den Musi-
kern, die das Fundament für ein er-
folgreiches Zusammenspiel bildet!

In der Setlist sind neben gän-
gigen Live Songs wie „Sad Man’s 
Tongue“, “Fallen“ oder „Still Coun-
ting“ auch einige Songs zu finden, 
die eher selten live zu hören sind. 
Außerdem ist die Kombination aus 
maximalem Livefeeling der Musiker 
auf der Bühne, gepaart mit einem 
authentischen Sound nur ein Grund 
von vielen um VOL.BEATCLUB ein-
mal live zu erleben.

Foto: VOL.BEATCLUB

Foto: KILL-R-TON

Katastrophen-Kommando sind 
eine Hosen Coverband und getreu 
dem Motto „Wir schwitzen Lärm aus 
uns heraus“ spielen sie einen Mix 
der größten Hits aus den den kom-
pletten Jahren der Toten Hosen.

Egal ob Fußball-Hymne oder me-
lancholische Ballade, das Spektrum 
der Band ist weit gefächert. Wer 
Deutschrock im Stile der „Böhsen On-
kelz“ und Konsorten zu schätzen weiß, 
wird an KILL-R-TON kaum vorbeikom-
men. Im Liveprogramm der Band fin-
den sich auch zahlreiche Coversongs 
der Südtiroler Band Frei.Wild.Foto: AM/FM
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Im Grunde irisch, aber vor allem 
rockig – fetzig, erledigen die 6 – 
Musiker aus den „Thüringer High-
lands“ in ihrer Show genau das, was 
sie in ihrer Ankündigung verspre-
chen.

Irish Songs and more… und ge-
nau dieses „more“ charakterisiert 
auch die Musik der Band. Die Bro-
gues pflegen einerseits die Traditi-
onen des Irish Folk, andererseits ent-

wickeln sie ihn weiter, konfrontieren 
ihn mit modernen Rockelementen 
und servieren das Ganze mit soviel 
Spaß, das selbst überzeugte Party-
muffel die Tanzwut bekommen. Man 
sagt: sie verarbeiten ermattete oder 
ungeschliffene Edelsteine der tra-
ditionellen Musik und lassen sie in 
neuem Glanz erstrahlen. Somit kann 
man alles, was man über Irish Folk 
zu wissen glaubte, vergessen!

Foto: BROGUES

„Wir können uns selbst nicht in 
eine Schublade stecken, weil wir 
nicht wüssten, in welche!“

Flowers Grey ist eine Band mit 
bunt gemischten Persönlichkeiten, 
die die unterschiedlichsten musika-
lischen Vorlieben hegen. 

Einflüsse sind unwillkürlich 
und nicht zu vermeiden, aber im-
mer prägend. So geht der „Flowers 
Grey-Schwung“ über eine Wurfkur-
ve von Neofolk-Einflüssen, elek-
tronischen Klängen und Soundtep-
pichen, getragenen Gitarrensoli bis 
hin zu Punk-Elementen. In dieses 
Fundament eingebettet kommt die 
zarte Frauenstimme der Frontsän-
gerin voll zur Geltung.

Flowers Grey überzeugt durch 
kreative Akkorde und Songstruk-
turen, was in erster Linie dem Ge-
nius der Songschreiberin Mary zu 
verdanken ist. Steht das Grundge-
rüst, kommen die Ideen und Vor-
stellungen der gesamten Band zum 
Einsatz. 

Da es so unterschiedliche Cha-
raktere sind, ist es oft nicht leicht, 
sich auf ein Klangbild, eine Idee zu 
einigen, aber das gerade macht die 
Vielfalt, die Intensität des Gedan-
kens der Musik, des Gefühls und 
des Zusammenspiels aus. 

Es ist ein Puzzle aus Gefühlen, 
Ideen. Nicht leicht zusammenzuset-
zen, aber reich an Farben und For-
men.

In der Zeit von 9 bis 18 Uhr fin-
det auf dem Marktplatz Hildburg-
hausen der traditionelle Michae-
lismarkt statt. Geschichtlich wird 
der Markt schon 1331 belegt. Ber-
thold VII von Henneberg hatte den 
Markt an die Stadt Hildburghau-
sen verliehen. 

Er fand drei Tage lang statt und 
sicherte den Händlern für diese 
Zeit sicheres Geleit. Zudem galt er 
als der größte Jahrmarkt Hildbur-
ghausens im Mittelalter. Der Name 
geht auf den Michaelistag zurück 
- den 29. September - an dem der 
Markt alljährlich durchgeführt 
wurde. 

Entsprechend der alten Tradi-
tion wird es auch in diesem Jahr 

wieder ein großes Angebot an 
handwerklichen Produkten auf 
dem Hildburghäuser Marktplatz 
geben. Es gibt auch ein reichhal-
tiges Angebot an Speisen und Ge-
tränken.

Ab 13 Uhr laden die Geschäfte 
der Innenstadt zum Bummeln ein.

Auch für die kleinen Besucher 
ist einiges geplant: Karussell, Kut-
schfahrten und vieles mehr. Au-
ßerdem wird es von 10 bis 17 Uhr 
eine musikalische Umrahmung 
des Marktes geben. 

Am Schlossberg wird es einen 
Flohmarkt geben (Interessier-
te Kinder können sich bis zum 
24. September beim Kulturamt 
melden 0 36 85 / 77 41 13).

Untere Marktstraße 17 
Hildburghausen 

www.neidhardt.de

Der neue Präsente-Katalog ist online

An der Tongrube 8 • 98646 Hildburghausen 
Telefon 03685-709831 • Fax 03685-71185
http://www.mue-insta l lat ionen.de

Ihr Rundum-Sorglos-Paket: 

Service aufs µ genau.

Heizung Sanitär Elektro Regenerative Energie

Ab 18 Uhr ist im Festzelt ein Iri-
scher Abend angesagt. Für die 
Musik sorgen die Bands „Flowers 
Grey“, die „Brogues“ und Dudel-
sackspieler. Fürs Auge gibt es 
Irische Tänze.

Irische Speisen und Getränke 
runden das Flair ab.

Foto: Flowers Grey
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Liebe Hildburghäuserinnen und 
Hildburghäuser, liebe Besucher 
und Gäste aus nah und fern, herzlich 
willkommen zum 25. Hildburghäu-
ser Theresienfest. Als Bürgermeis-
ter freue ich mich sehr, Sie vom 1. 
bis 4.Oktober begrüßen zu können.                                                                                                                
25 Jahre alt ist unser traditions-

reiches Volksfest nun bereits, aber 
es hat nichts von seinem Charme und 
seiner Anziehungskraft eingebüßt. 
Im Gegenteil. Unser Fest hat sich 
zu einem großen Gemeinschaftser-
lebnis über die Stadtgrenzen hinaus 
entwickelt. So ein Volksfest hat na-
türlich immer auch traditionelle Be-

standteile. Aber gleichzeitig erwar-
tet uns stets Neues, so werden am 
Samstag, dem 3.Oktober, die drei 
Kirmesgesellschaften aus Wallrabs, 
Häselrieth und Birkenfeld auf dem 
Theresienfest erstmals gemeinsam 
ein Erntedankfest feiern. Vor allem 
aber ist unser Theresienfest alljähr-
lich geselliger Mittelpunkt. Hier 
trifft man Freunde, hier lernt man 
neue Bekannte kennen, hier lebt 
Hildburghausen das Miteinander.                                                                                                                                     
Wir haben uns, das darf ich Ihnen 
versichern, vieles einfallen lassen 
und ein buntes Rahmenprogramm 
zusammengestellt, das für alle Ge-
schmäcker etwas bereithält - sei 
es der Fackelumzug zum Festzelt, 
die große MDR Jump Party, der all-
jährliche Festumzug und das große 
Abschlussfeuerwerk sowie tägliche 
Stimmungsmusik und kulinarische 
Schmankerl, um nur einiges zu nen-
nen. Für Familien mit Kindern gibt 
es natürlich wieder den Familientag 
mit Kinderprogramm. Außerdem 
lädt die Stadt Hildburghausen wie-
der alle Senioren zu gemütlichen 
Stunden ein. Besonders freue ich 
mich in diesem Jahr auf den Besuch 
unserer Partnerstädte Kisvarda und 
Würselen.

Ich bin mir sicher, dass unser 
Theresienfest auch dieses Jahr ein 
Treffpunkt aller Generationen wird, 
ein Fest, bei dem die Besucher in 
gemütlicher Atmosphäre die vielen 
Attraktionen und das besondere 
Flair genießen werden. Unserem 

Festwirt, Danny Brohm, Hannes Ket-
tenbach von der Klößerei sowie un-
serem diesjährigen Theresienpaar 
Simone und Torsten Hartmann, den 
Schaustellern und allen Beteiligten 

wünsche ich gutes Gelingen und 
den Besuchern viel Spaß.

Als der damalige Bürgermeister 
der Stadt Hildburghausen, Franz 
Kipper, anlässlich des Münchner 
Oktoberfestes 1990 die Verbindung 
zwischen der Landeshauptstadt des 
Freistaates Bayern, München, und der 
Kreisstadt Hildburghausen geknüpft 
hat, wurde eine Tradition wiederbe-
lebt, die auf das Jahr 1810 verweist. 
Der Sproß des Hildburghäuser Für-
stenhauses, Prinzessin Therese, ge-
boren am 8. Juli 1792, wurde am 12. 
Oktober 1810 mit König Ludwig von 
Bayern vermählt. Die Theresienwie-
se, seitdem Veranstaltungsort des 
Münchner Oktoberfestes, ist nach 
dieser hochverehrten Königsgemah-
lin aus Hildburghausen benannt. Es 
zeugte von guter Kultur, dieser Tra-
dition mit dem „Theresienfest“ in 
Hildburghausen, zeitgleich mit dem 
„Münchner Oktoberfest“, den ihr 
gebührenden Platz zu geben. Dieses 
Jahr nun findet das Hildburghäuser 
„Theresienfest“ zum 25. Mal statt.

 

Wie kam nun der bayrische Kron-
prinz dazu, sich die Prinzessin aus 
Sachsen-Hildburghausen als Ge-
mahlin zu erwählen? Es ist bekannt, 
dass Ludwig im Alter von 13 Jahren 
mit der ebenfalls noch im Kindesal-
ter stehenden Großfürstin Katharina 
von Russland verlobt wurde. Er hatte 

miterlebt, wie seine Schwestern Au-
guste und Charlotte unter dem Druck 
des französischen Kaisers Napoleon 
mit Partnern vermählt wurden, die 
sie nicht gewünscht hatten. Der da-
mals 24-jährige Kronprinz fürchtete 
daher, ebenfalls gezwungen zu wer-
den. Sein Vater König Maximilian I. 
Joseph hatte ihm angedeutet, „ei-
ne Prinzessin von Hildburghausen 
aus sächsischem Stamme sei lieb, 
freundlich und gütig und könnte eine 
ausgezeichnete Frau abgeben. Frei-
lich, viel Geld und Gut wird sie nicht 
in die Ehe bringen können, die Klein-
heit des in den Rheinbund hineinge-
zwungenen Landes macht aber die 
Heirat politisch unbedenklich.“ Am 
20. Dezember 1809 besuchte daher 
der Kronprinz die kleine sächsische 
Residenz an der Werra. Seine Eltern 
weilten währenddessen auf Einla-
dung Napoleons zu einem Besuch 
in Paris, wo gleichzeitig Montge-
las Verhandlungen über Gebiets-
veränderungen für Bayern führte. 
Kronprinz  Ludwig nahm an, dass in 
Paris auch über seine Verheiratung 
gesprochen würde und Napoleon 
für ihn eine Französin auswählen 
könnte. Darum ergriff er die Initiati-
ve zu einer eigenen Entscheidung. 
In Hildburghausen hatte er die Wahl 
zwischen den Schwestern Therese 
und Luise. Ludwig entschied sich 
für die achtzehnjährige Therese. Ur-

sprünglich hatte diese den Erbprinz 
Georg von Mecklenburg-Strelitz 
heiraten wollen, der nun dem bay-
rischen Kronprinz weichen musste. 
Ihre Schwester wurde 1813 die Ge-
mahlin des Herzogs Wilhelm von 
Nassau. Der Kronprinz teilte den Ent-
schluss seinen Eltern nach Paris mit. 
Der Vater gab am 27. Januar 1810 

die Zustimmung zu der Lebensent-
scheidung seines Sohnes: „Gott se-
gne Deine Wahl... Mich macht sie 
unaussprechlich glücklich“. Therese 
stand auch auf der Liste der Prinzes-

sinnen, die sich Napoleon 1809 hat-
te zusammenstellen lassen, um als 
selbsternannter Kaiser in ein altes 
europäisches Fürstenhaus einzuhei-
raten.

Die feierliche Verlobung wur-
de in Hildburghausen am 12. Fe-
bruar 1810 gefeiert. Das bayrische 
Königspaar weilte immer noch in 
Frankreich. Nach dessen Rückkehr 
brach am Hof in München Hektik aus, 
denn der Kronprinz wollte sobald 
als möglich heiraten. Das ging aber 
nicht ohne einen zuvor sorgfältig 
ausgehandelten Heiratsvertrag, den 
der Minister Montgelas ausarbeiten 

musste. So schnell, wie der Kron-
prinz sich das gedacht hatte, konnte 
der Heiratsvertrag wirklich nicht ab-
geschlossen werden. Auch das Pro-
blem der Konfessionsverschieden-

heit bedurfte einer Lösung. Ludwig 
war von seinem Lehrer Sambuga als 
strenggläubiger Katholik erzogen 
worden, während seine Braut gleich 
seiner Stiefmutter evangelischen 
Glaubens war.

Er hatte sich vorgestellt, das es 
ein leichtes sei, Therese zu einer 
Konversion zu veranlassen. Doch da 
hatte er sich getäuscht. Als er beim 
Verlobungsball in Hildburghausen 
zum ersten Mal seine Therese im Arm 
hielt, fühlte er sich völlig entflammt, 
Ludwig nannte seinen verliebten Zu-
stand eine Art „Fieberglut“. 

Erst am 22. Juni 1810 erschie-
nen die offiziellen Brautwerber am 
Hildburghauser Hof: Freiherr von 
Keßling und der geheime Sekre-
tär Steinsdorf. Sie überbrachten als 
Brautgeschenk ein mit Brillianten 
besetztes Porträt des Bräutigams. 

Ende September kam für Therese 
der Abschied aus Hildburghausen. 
Er wurde mit einem Fest begangen, 
bei dem Friedrich Rückert der jun-
gen Braut „eine poetische Gabe“ 
zukommen ließ, ohne dabei seinen 
Namen zu nennen. Im Werk seiner 
gesammelten Gedichte ist es aufge-
führt: „Hochzeits- und Abschiedsge-
dichte an eine fürstliche Braut.“ Der 
Dichter weilte damals bei Hildburg-
häuser Verwandten.

Prinzessin Therese verließ am 6. 
Oktober 1810 zusammen mit ihren 
Eltern und Geschwistern ihre Hei-
matstadt. Die Reisenden erreichten 
am 8. Oktober morgens um drei Uhr 
über Bamberg kommend Regens-
burg, wo sie nach einem Empfang 
unter dem Donner der Kanonen 
und den Freudenrufen zahlreicher 
Menschenmengen im Thurn und 
Taxischen Palais St. Emmerarm ab-
stiegen.

Am 17. Oktober 1810 war es 
soweit: Zu Ehren des königlichen 
Brautpaares, das am 12. Oktober 
1810 geheiratet hatte, fand das erste 
Pferderennen und damit der Vorläu-
fer zum Oktoberfest auf der Theresi-
enwiese, damals noch am Stadtrand, 
statt. Der Name für diese „Wiese“ 
wurde damals von der Braut Prinzes-
sin Therese übernommen und heißt 
seitdem Theresienwiese.

Ihr Bürgermeister
Holger Obst

Bereits mit ihrem Amt vertraut sind Simone und Torsten Hartmann. 
Die Eheleute waren bereits 2012 (hier mit ihrer damals 2-jährigen Toch-
ter) das Theresienpaar.                                                                                           Foto: privat
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INH:. MICHAEL KOOB

 Kirchwiesen 3 • 98646 Hildburghausen

Tel.: 0 36 85 / 70 27 11 • Fax 0 36 85 / 7 10 84

EntsorgungsfachbetriebEntsorgungsfachbetrieb

KOOBKOOBKOOB
RECYCLINGHOFRECYCLINGHOFRECYCLINGHOF

Eröffnung des
25. Theresienfestes
mit Festbieranstich
durch das Theresienpaar
und den Bürgermeister

20:00 Uhr

Fackelumzug
zum Festgelände
mit den
Gleichberg-Musikanten

19:00 Uhr

Eröffnung des Rummels
14:00 Uhr

Programm

Tanz mit Belconda

20:15 Uhr
Eintritt: frei Einlass: 19:00 Uhr

Die frischen Interpretationen 
eigener, anspruchsvoller Arran-
gements von bekanntesten Titeln 
verschiedener Genre sowie die 
geschickte Kombination grooviger 
Rhythmen mit erstklassigem Ge-
sang und einem Brass Ensemble 
der besonderen Art macht Belconda 
einzigartig. „Frontmann“ von Bel-
conda ist eine ganze „Frontline“. 
Mit Katharina, Frank, Michael, Sven 
und André verfügt die Band über 
ein exzellentes Gesangsquintett. 
Jeder einzelne verfügt über eine 
markante Solostimme sowie über 
eine hervorragende Eignung für 
mehrstimmigen Gesangsatz oder 
Background. Es sind nicht zuletzt die 

gesangliche Klasse und Vielfältig-
keit, welche für Kurzweil im Reper-
toire der Band sorgen und die Musik 
Belcondas auszeichnen. Belconda 
steht aber auch für „Spitzenenterta-
inment“. Eine abwechslungsreiche, 
authentische Moderation deckt 
dabei das gesamte Unterhaltungs-
spektrum ab. Hierbei kommt die 
Jugendlichkeit und Dynamik sowie 
der Charme der Formation zur Gel-
tung. Ob witziger Smalltalk, sach-
liche Information oder powervolle 
Stimmungsanimation – Belconda 
versteht es, sein Publikum in den 
Bann zu ziehen und professionell zu 
unterhalten – ohne dabei aufdring-
lich oder langweilig zu sein.

Foto: Belconda

Das Theresienfest startet um 19 
Uhr vom Marktplatz mit dem Facke-
lumzug zum Festzelt. Musikalisch  be-
gleitet wir der Umzug von  den Gleich-
berg-Musikanten. 

Die Gleichberg-Musikanten und 
ihre Vereinsmitglieder feierten letztes 

Jahr ihr 50-jähriges Kapellenjubiläum. 
Um 20 Uhr gibt es den tradi-

tionellen Festbieranstich mit dem 
Theresienpaar, Bürgermeister Holger 
Obst und dem Festwirt Danny  Brohm. 

Danach spielt Belconda zum Tanz 
auf.

Bürgermeister Holger Obst nach dem  Festbieranstich im letzten Jahr.                                  Foto: Stadt Hildburghausen

Foto: Gleichberg-Musikanten

Maler- und Tapezierarbeiten, Fachwerksanierung, 

Putzarbeiten, Wärmedämmung, Gerüstbau,

Teppichboden- und Belagarbeiten

MALERFACHGESCHÄFT

KLETTCoburger Straße 8
98646 Hildburghausen
Tel.: (0 36 85) 70 66 60

Wer Frohsinn, Heiterkeit und Freude 
nicht vergällt, auf  Ordnung und Sau-
berkeit in der Stadt hält!
Dazu gehören folgende Anordnun-
gen:
1.  Da jeder Einwohner den gegrün-

desten Anspruch hat auf Erhaltung 
der Reinlichkeit in den Straßen, 
dies überdies auch einen wesentli-
chen Einfluss auf den Gesundheits-
zustand der Einwohner übt, so 
bleibt jede Verunreinigung der 
Straßen verboten. So ist es verbo-
ten, das Ausschütten von Scherben, 
Kehricht und sonstigem Unrat auf 
die Straßen. Das Wegwerfen von 
toten Tieren auf die Straßen und 
Winkel dieser Stadt sowie das Aus-
schütten von Flüssigkeiten aller Art 
aus Fenstern auf die Straße.

2.  Wer sich die Unschicklichkeit er-
laubt, auf der Straße, am Festzelt, in 
den Ecken und Winkeln, sich eines 
körperlichen Bedürfnisses zu erle-
digen, verfällt der androhenden 
Strafe der Polizeiordnung.

3.  Es wird darauf hingewiesen, dass 
während der Festtage das Ausle-
gen von Betten auf die Straße, um 
sich zu sonnen, das Aufhängen von 
Wäsche an den Häusern und auf die 
Straße untersagt wird. Auch das 
freie Herumlaufen der Gänse, Hüh-

ner und anderem Federvieh ist ver-
boten.

4.  Weiterhin wird darauf hingewie-
sen, dass die Straßen und Gassen 
frei zu halten sind und nicht durch 
Stehenlassen von Geschirren 
durch Auf- und Abladen von Stroh, 
Heu, Torf, Mist und Bauschutt ver-
unreinigt und eingeengt werden. 
Das Reinigen von Wagen, Geschir-
ren und dergleichen, ferner das 
Waschen von Rüben, Kartoffeln 
und derartigen Gegenständen auf 
Straßen und Plätzen hat zu unter-
bleiben.

5.  Insbesondere ist alles unmäßige 
Schreien, Rufen, Balgen, alles un-
anständige Singen, Gröhlen auf 
den Straßen und Gassen verboten, 
insbesondere zur Nachtzeit. Fer-
nerhin wird untersagt das Pochen 
an den Fenstern und Läden und al-
ler dergleichen Unfug. (Auszug aus 
der „Straßen- und Polizeiordnung“ 
von 1841)

In diesem Sinne rufen wir alle Gäste 
und Bürgersleute auf, durch Eigenini-
tiative dazu beizutragen, dass sich un-
sere Stadt zum 25. Theresienfest für 
alle Einheimischen und ihre Gäste 
richtet und putzt.

Die Stadt Hildburghausen
Oktober Anno 2015

Rosengasse 4
Marktstraße 7

98646 Hildburghausen
Tel.: (0 36 85) 70 64 73

Seit über
100 Jahren

Ihre Bäckerei
in

Hildburghausen
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  DACH | WAND | TORE 
Stahl | Aluminium | Kunststoffe | Bau

Carl GmbH & Co. KG in Streufdorf
Tel. 036875 / 69050  Fax 69051

Mo.-Fr. 8.00 bis 18.00 Sa. 12.00
www.carl-dwt.de

Preiswerte Vielfalt !
Lichtplatten
Stegplatten
Lichtkuppeln
Baukunststoffe
Dämmstoffe
Holzfaserdämmung

Dachfenster
BauHolz & KVH
Fassadenverkleidungen
Trapezbleche - Ziegelbleche
Fassadenbleche - Stehfalz
Sandwichplatten
GitterZäune, StahlZäune
Garagen- und Industrie-Tore

Dachbaustoffe

       Hallenbausätze & Baumaterialien 
für den Hallenneubau & der Hallensanierung

Zelthallen

Stahlhallen & Bausätze 
Bogenhallen & Zelthallen
Sandwichplatten
Trapezbleche
Wellfaserzement
Lichtfirste 
Lichtkuppeln
Tageslichtsysteme
Tore & Türen
Pfetten & Riegel

Carl GmbH & Co. KG  
DACH | WAND | TORE | HALLEN

98646 Straufhain - www.carl-dwt.de 
Tel. 036875 - 69050  Fax 69051

Viel Freude beim 25.Theresienfest!
Sparkasse. Gut für die Region.

Eröffnung des Rummels
11:00 Uhr

Programm

Tag der Betriebe
& Vereine

11:00 Uhr

Das Problem kennt man: Ein 
frisch gezapftes Festbier schmeckt 
nirgends besser als auf dem 
Theresienfest. Aber wer fährt 
dann heim? In den meisten Fällen 
herrscht zwar die Vernunft der alko-
holfreien Mitfahrgelegenheit. Aber 
andererseits kann der Verzicht jetzt 
auch an zwei Tagen des Theresien-

festes (vom 2. bis 3. Oktober) ele-
gant umschifft werden. Erstmals gibt 
es einen kostenlosen Shuttlebus von 
der Firma „Leipold-Bus“ aus Veils-
dorf. 

Auf einer Linie wird das Stadtge-
biet auf der Suche nach durstigen 
Seelen und Kehlen abgesucht oder 
diese zu passender Zeit auch wie-

der heimgebracht.  Die „Sorglos-
tour“ fährt ab 19 Uhr regelmäßig 
folgende Haltestellen an: Am Gold-
bach, Goldbachaue, Thälmann Platz, 
Rosa-Luxemburg-Straße, Waldstadt, 
Hagebaumarkt, An der Linde Wall-
rabs, Am Georgeneck und Festplatz. 
Die letzte Fahrt startet um 2.30 Uhr 
vom Festplatz.

 AUTOMOBIL-CENTER GmbH

Weihbach 30 • 98673 Eisfeld • Telefon  0 36 86 / 3 92 40

info@opel-eisfeld.de •  www.opel-eisfeld.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.00 - 18.00 Uhr • Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

Erleben Sie einen Betriebs-, Vereinsausflug der besonderen Art. Treffen 
Sie sich ab 11 Uhr mit Ihren Mitarbeitern, Kolleginnen, Vereinsmitglie-
dern auf dem Theresienfest zur „Theresien-Gaudi“ bei lustigen Wettbe-
werben mit Danny B. und DJ Tino. Der  beste Betrieb bzw. Verein wird mit 
dem Theresien-Wanderpokal ausgezeichnet.

MDR JUMP auf Tour
Die Radioparty mit
DJ-Team und Tänzerinnen.
Im Festzelt gibt es das Beste
aus den Charts, angesagte 
Club- und Dance-Hits,
ausgesuchte Disco-Klassiker 
und Party, Party, Party!

20:00 Uhr
Eintritt: 7 Euro (ab 16 Jahre)
Einlass: 19:00 Uhr

Foto: Stadt Hildburghausen

Foto: DJ Tino H
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Die

wünscht allen Gästen zum 

25. Theresienfest
viel Spaß und gute Unterhaltung.

EHRHARDT AG ▪ Hildburghäuser Straße 82 ▪ 98673 Eisfeld ▪ Telefon 03686 3906-0

EHRHARDT AG Hauptsitz:  

Kaltenbronner Weg 2 ▪ 98646 Hildburghausen ▪ Telefon 03685 79700

dialog@ah-ehrhardt.com ▪ www.ah-ehrhardt.com

Foto: Victoria - Helene Fischer Double

Foto: Seven Gaudi

Die Ansbachtaler & der Biber
13:00 Uhr

1. Erntedankfest
mit Victoria, dem
Nr. 1 Helene Fischer Double
Seven Gaudi und den 
Gleichberg-Musikanten

20:00 Uhr
Eintritt: 5 Euro (ab 16 Jahre) 
Einlass: 19:00 Uhr

Stadtrundfahrt für Senioren
Mittagstisch zum Tag der 
Familien und Senioren

Eröffnung des Rummels
11:00 Uhr

Programm

Um 11 Uhr startet die Stadtrund-
fahrt für Senioren vom Polizeipark-
platz in Hildburghausen. Dieses Jahr 
werden folgende Ziele angefahren: 
die Gaststätte „Wacholderschän-
ke“ in Hildburghausen, das Schloss 
Weitersroda, der Bürdener Schlag 
bei Heßberg, dort befindet sich der 
Winzersche Steinbruch und der 
Neubau der vr-Bank in Hildburg-
hausen. Die Rundfahrt endet auf 
dem Festgelände.

Musikalisch begleitet wird der 
Tag der Familien & Senioren von 
den „Ansbachtalern“ und dem „Bi-
ber“. Die „Ansbachtaler“ bieten al-
le Sparten der modernen und stim-
mungsvollen Unterhaltungs- und 
Tanzmusik. Oktoberfest geprüft, von 
den bekannten Evergreens und Ol-
dies bis zum typischen Stimmungs-
sound, fetzige-poppige Volksmusik 
mit anspruchsvollen und humor-
vollen Texten, bis zu den aktuellen 
Hits. Stimmung, Gaudi, Humor mit 
Showeinlagen und Moderation sind 

garantiert. Die  Lieder vom „Biber“ 
sind für Kinder im Alter von 3  bis 
9 Jahren gedacht, alle selbst kom-
poniert und sollen Spaß machen, 
informieren und Fragen stellen, 
Phantasie anregen und vor allem 
die Zuhörer in Bewegung bringen. 
Vom Klatschen bis zum Hüpfen, vom 
Schnippen bis zum Wippen. Den 
Biber erleben heißt nicht nur da 
sitzen und zuhören. Sein Programm  
verbindet Musik mit Geschichten, 
Bildern, Zaubereien, Jonglagen und 
witzigen Aktionen.

1. Erntedankfest
Die drei Kirmesgesellschaften 

aus Wallrabs, Häselrieth und Birken-
feld feiern auf dem Theresienfest 
erstmals ein gemeinsames Ernte-
dankfest, jeder Kirmesverein prä-
sentiert eine 20-minütige Show. 

Musikalisch wird das Ernte-
dankfest von den Gleichberg-
Musikanten und Seven Gaudi gestal-
tet. Vom Ohrwurm, über Partyknal-
ler bis hin zum Rockklassiker oder 

zur fetzigen Gaudimugge, das alles 
steht  für tolle Musik, viel Spaß, gute 
Laune und unvergessliche Stunden.

Programmhighlight: Victoria, 
das Helene Fischer Double

Erleben Sie um 20.30 Uhr(!) mit 
Victoria unvergessliche, musika-

lische Momente und ein Gefühl von 
Helene Fischer! Dargeboten werden 
in dieser Show alle vergangenen und 
aktuellen Hits von Helene in zauber-
hafter Optik und mit 100% Live-Ge-
sang. Victoria ist seit Jahren die Num-
mer 1 aller Helene Fischer Doubles!
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*Tabakwaren, Zeitschriften, Gutscheine, Pfand sowie Streckengeschäfte, Dienstleistungen und Palettenwaren sind nicht rabattfähig. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

www.facebook.com/hagebau www.hagebau.de
www.facebook c g

hagebaumarkt Hildburghausen

ESCHENBACH BAU- UND GARTEN-CENTER GMBH & CO. KG

Häselriether Str. 9 • 98646 Hildburghausen

Öffnungsz.: Mo.-Fr.: 8.30 - 19.00 Uhr / Sa.: 8.30 - 16.00 Uhr

Mail: info@hagebau-hildburghausen.de • Web: www.hagebau-hildburghausen.de

Mo.. Di., Mi. u. Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr • Do.: 9.00 - 20.00 Uhr • Sa.: 9.00 - 12.00 Uhr

Das etwas  andere  Zoofachgeschäft

Die dicksten Dinger gibt es nur bei  mir!

Inhaber: Thomas Stärker

98673 Eisfeld • Coburger Str. 59 • www.thommys-zooladen.de
Telefon: 0 36 86 / 61 69 34 • Fax: 0 36 86 / 61 69 37

Foto: Sepp und die Steigerwälder Knutschbär‘n

Foto: Stadt Hildburghausen

Festumzug
13:00 Uhr

Freundschaftsmusizieren
13:00 Uhr

Sepp und die Steigerwälder 
Knutschbär‘n

18:00 Uhr
Eintritt: frei

Großes Feuerwerk
22:00 Uhr

Mittagstisch
Eröffnung des Rummels
11:00 Uhr

Programm

Der große Festumzug, mit über 
40 Bildern und zahlreichen Kapel-

len beginnt um 13 Uhr, dieses Jahr 
führt er wieder über den Marktplatz 

zum Festplatz. Ab 14 Uhr findet das 
Freundschaftmusizieren im Festzelt 
statt. Sepp und die Steigerwälder 
Knutschbär‘n spielen ab 18 Uhr auf. 

Ob Volkstümliches oder Oldies, 
ob aktuelle Chart-Titel oder eige-
ne Hits - bei den Knutschbären ist 
garantiert alles drin, was so richtig 
Laune macht. Damit hat Langewei-

le null Chance und jeder bekommt 
auch wirklich das aufs Ohr, was er 
am liebsten mag. Um 22 Uhr begin-
nt der krönende Abschluss des 25. 
Theresienfestes: das große Feuer-
werk. Seien Sie dabei, wenn sich der 
Himmel über Hildburghausen in ein 
Farbenmeer aus tausenden Lichtern 
verwandelt.
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H I L D B U R G H A U S E N

Römhilder Straße 13 • 98646 Hildburghausen
Tel. 0 36 85 / 40 99 00 • www.expert-hbn.de

Öffnungszeiten: Mo. -Fr. 10.00 - 19.00 Uhr • Sa. 10.00 - 13.00 Uhr
KEINE MITNAHMEGARANTIE. SOFERN WARE NICHT VORHANDEN IST, WIRD DIESE UMGEHEND

FÜR SIE BESCHAFFT! ANGEBOTE SIND NUR BEI TEILNEHMENDEN MÄRKTEN ERHÄLTLICH.

Kopier- Fax- Multifunktionsgeräte / Drucker / Büroeinrichtung

Beratung – Verkauf – Service

e-Mail: info@HBS-Buerosysteme.de

Inh. Daniela Reißmann

Service Hotline: 0 36 85 / 40 35 62

HBS Bürosysteme
Untere Marktstr. 12
98646 Hildburghausen

Impressionen vom ehemaligen Festgelände - dem Theresienplatz.
Fotos: Stadt Hildburghausen

1 Süßigkeiten
2 Losbude
3 Ballwerfen
4 Fischwagen
5 Münzschieber
6 Monster Drop

7 Kinderkarussell
8 Süßigkeiten
9 Kinderquad
10 Pfeilwerfen
11 Twister
12 Cocktails

13 Creppes
14 Berg und Talbahn
15 Entenangeln
16 Slush Eis / Softeis
17 Greiferautomat
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FARBENFARBEN
Inhaber Mike Müller, Betriebsleiter Thomas Täuber und ihr Team 
erwarten Sie in der Wiedersbacher Straße 24 in Hildburghausen.

Telefon: 0 36 85 / 70 21 52 | Mobil: 0171 / 7 54 28 63

FARBENFARBENFARBENFARBENFARBENFARBEN
FREUDE AN
FARBEN
- QUALITÄT SEIT 1993 -

Deponie Leimrieth
Entsorgung von belasteten und unbelasteten mineralischen

Abfällen gemäß DepV DK I:

Öffnungszeiten: Montag – Freitag: 09.00 bis 16.00 Uhr
 1. Samstag im Monat: 09:00 bis 12.00 Uhr

• Beton
• Bodenaushub
• Boden und Steine

• Bauschutt
• Baustoffe auf Gipsbasis
• Bitumengemische

GESELLSCHAFT FÜR UMWELTTECHNIK mbH

OMROS Verwaltung:
Technikerweg 2
98646 Hildburghausen
Tel.: 0 36 85 - 70 99 69
Fax: 0 36 85 - 70 95 49

Deponie Leimrieth:
Bedheimer Straße / L1133
98646 Hildburghausen
Tel.: 0 36 85 - 4 15 99 02
Fax: 0 36 85 - 4 15 99 10

Meinolf Zimmermann
Malerfachbetrieb

Kirchstraße 12 / 98646 Hildburghausen - Häselrieth
Tel.: 0 36 85 / 70 47 52   //   Fax: 0 36 85 / 40 67 74

Mobil: 01 75 / 20 52  975

� Maler- & Tapezierarbeiten
� Vollwärmeschutz / Außenfassaden

� Putzarbeiten // Trockenbau
� Fußbodenbelagsarbeiten

Die kleine Theresa Pfränger 
schlüpfte 1991 als Erste in die Rolle der großen 
Therese. Die ehemaligen Bürgermeister Franz Kipper,  
Jochem Vonderlind und Steffen Harzer waren über die Jahre 
gute Gastgeber. Die Fußball-Legende Sepp Maier und der  
damalige Ministerpräsident von Thüringen Bernhard  Vogel 
statteten dem Theresienfest einen Besuch ab und Rolf  Weiß-
leder verzauberte damals wie heute das Publikum.
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Leidenschaftlich.
Engagiert.

Für Thüringen.

Marinierte Schweinesteaks
mit Kräuterbutter und Zwiebelringen im Brötchen

5 Chicken Nuggets mit Pommes frites

Portion Pommes frites
Schaschlikpfanne mit Weißbrot

Hausmacher-Leberkäse
mit Speck-Kartoffelsalat

Paar Münchener Weißwürste
mit großer Laugenbrezn und süßem Senf

Paar Wienerle mit Brötchen und Senf

Folienkartoffel
mit Kräuterquark oder mit Lachs

Wurstsalat mit Bauernbrot

Käsekrainer mit Brötchen

1/4 Frankenlandente
mit Thüringer Klößen und Rotkraut oder Kartoffelsalat

Schweineschäufele
mit Speck-Sauerkraut und Thüringer Klößen

Schweinebraten in Kümmel-Bier-Sauce,

dazu Speck-Sauerkraut und Thüringer Klößen

Sauerbraten
mit Thüringer Klößen

Rinderroulade 

mit Thüringer Klößen

Jägerbraten
mit frischen Pilzen und Thüringer Klößen

Rindfl eisch
mit Meerrettich und Thüringer Klößen

Alle Braten wahlweise
auch mit Semmelkloß

Wir beraten Sie gern:

MS 211 C-BE

EIN STARKES

TEAM.

MB 448 T

Zwei Profis, auf die man sich verlassen kann. 

Produkte von STIHL und VIKING überzeugen 

durch höchste Qualität und Präzision sowie  

komfortable Handhabung – sowohl im heimi-

schen Garten als auch in der freien Natur.

SCHELLER & PARTNER OHG HANDELS- UND
SERVICE-CENTER
THOMAS-MÜNTZER-STR.  7A
98646 HILDBURGHAUSEN
 

Wir beraten Sie gern:

MS 211 C-BE

EIN STARKES

TEAM.

MB 448 T

Zwei Profis, auf die man sich verlassen kann. 

Produkte von STIHL und VIKING überzeugen 

durch höchste Qualität und Präzision sowie  

komfortable Handhabung – sowohl im heimi-

schen Garten als auch in der freien Natur.

SCHELLER & PARTNER OHG HANDELS- UND
SERVICE-CENTER
THOMAS-MÜNTZER-STR.  7A
98646 HILDBURGHAUSEN
 98646 Hildburghausen • Thomas-Müntzer-Str. 7a

Tel.: (0 36 85) 4 40 90 • Fax: (0 36 85) 44 09 22

Scheller & PartnerScheller & Partner
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